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AU S WÄ RT SG RU S S W O RT

herzlich willkommen zu unserem heutigen Heimspiel

gegen die HSG Wetzlar in der HUK-COBURG arena

und an den Fernsehgeräten

LIEBE HANDBALLFREUNDE,

Besonders begrüße ich an die-
ser Stelle die Gäste aus Wetz-
lar sowie die Schiedsrichter 
und das Zeitgericht. 
 
Die Vorzeichen für unser Team 
ändern sich Woche für Woche 
nicht wirklich: wenn wir die 
Klasse halten möchten, brau-
chen wir Punkte – nicht nur 
gegen die direkten Konkurren-
ten, sondern auch gegen Mannschaften, die mit dem Ab-
stieg nichts zu tun haben. So ein Team ist die HSG Wetz-
lar, die Mannschaft hat bereits einige Favoriten geärgert 
und starken Mannschaften Niederlagen beigebracht. So-
mit ist klar: wir müssen kämpferisch und spielerisch an 
unser Maximum kommen, um in die Nähe eines Punktge-
winnes zu kommen. Dass wir dies können, haben wir be-
reits mehrmals in der Saison bewiesen – hier in der Halle 
unter anderem beim Sieg gegen Erlangen, aber auch in 
den Duellen mit Magdeburg oder Kiel. Nur über eine ab-
solut maximale Einstellung haben wir heute eine Chance, 

die Punkte zu behalten. Ich weiß, wie schwer dies teilwei-
se gerade als Aufsteiger ohne die großartige Unterstüt-
zung unserer Fans ist – Ausreden zu suchen wäre aber 
falsch, jeder einzelne ist heute gefordert, alles zu geben. 
Trotz der Rückschläge in den vergangenen beiden Aus-
wärtsspielen sind es nur vier Punkte, die uns vom retten-
den Ufer trennen – wir haben noch Chancen, wir haben 
es noch selbst in der Hand, und heute können wir einen 
sehr wichtigen Schritt gehen.
 
Ich wünsche Ihnen einen spannenden Handballabend.

Stefan Apfel
Vorstandssprecher 

HSC 2000 Coburg e. V.
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NEUES AUS DER HANDBALLSZENE 

Von Gerd Nußpickel

In der kommenden Woche wird die 
EHF Champions League fortgesetzt. 
Auf dem Programm steht dann erst 
einmal das Achtelfinale. Dabei trifft 
Titelverteidiger THW Kiel auf den un-
garischen Vertreter Pick Szeged. Das 
Hinspiel in Ungarn findet am 31. März 
2021 statt, das Rückspiel dann am 7. 
April 2021 in Kiel. Der zweite Ver-
treter aus der HBL, die SG Flensburg-
Handewitt, hat es im Achtelfinale mit 
dem kroatischen Abonnementmeister 
HC PPD Zagreb zu tun. Das Hinspiel 
in Zagreb geht am 1. April 2021 über 
die Bühne. Das Rückspiel ist für den 8. 
April 2021 angesetzt. Alle Spiele be-
ginnen um 18.45 Uhr und werden live 
bei DAZN übertragen.

••• 

Auch in der EHF-European League 
geht es weiter. Mit von der Partie sind 
auch noch drei deutsche Teams. Alle 
Achtelfinalpartien werden dienstags 
am 23. bzw. 30. März 2021 ausgetra-
gen und die HBL-Klubs haben jeweils 
am zweiten Termin das Heimrecht. 
Während die Rhein-Neckar Löwen 
beide Male um 18.45 Uhr gegen den 
kroatischen Vertreter RK Nexe Nasice 
spielen, werden die Begegnungen der 
Füchse Berlin jeweils um 20.45 Uhr 
angeworfen. Gegner im Duell zweier 
Hauptstadtklubs ist das Team der Fi-
vers Margareten aus Wien. Unter-
schiedliche Anwurfzeiten hat der SC 
Magdeburg. Das Hinspiel bei Eurofarm 
Pelister Bitola wird in Nordmazedo-
nien um 20.45 Uhr angeworfen, das 
Rückspiel in der heimischen GETEC-
Arena beginnt um 18.45 Uhr. 
  

•••

Inzwischen steht auch der Modus der 
Aufstiegsrunde zur 2. Handball-Bun-
desliga fest. Insgesamt 14 Drittligisten 
hatten im Vorfeld ihre Teilnahme ge-
meldet. Zunächst gibt es zwei Staffeln 
mit je 7 Mannschaften. Dabei spielen 
die Vertreter der Drittliga-Staffeln 
Nord-Ost und Nord-West in einer 
Gruppe, die Parallelgruppe wird durch 
die Teams der Staffeln Süd und Mit-
te gebildet. In einer einfachen Runde 
spielt in der jeweiligen Gruppe zu-
nächst jeder gegen jeden. Dabei hat 
jedes Team drei Heim- und drei Aus-
wärtsspiele auszutragen. Die jeweils 
ersten vier Mannschaften jeder Grup-
pe qualifizieren sich für die Zwischen-
runde. 

In dieser trifft der Viertplatzierte der 
Gruppe A auf den Ersten der Gruppe 
B (Spiel 1), der Dritte der Gruppe B 
auf den Zweiten der Gruppe A (Spiel 
2), der Vierte der Gruppe B auf den 
Ersten der Gruppe A (Spiel 3) und der 
Dritte der Gruppe A auf den Zweiten 
der Gruppe B (Spiel 4). Die Sieger der 
Spiele 1 und 2 und der Spiele 3 und 4 
treffen in der Finalrunde aufeinander, 
die beiden Sieger steigen in die 2. Bun-
desliga auf. Die Zwischen- und auch die 
Finalrunde werden in Hin- und Rück-
spielen durchgeführt.

Mit dem HC Empor Rostock, Ein-
tracht Hildesheim, dem VfL Pfullingen 
und dem TV Willstätt sind immerhin 
vier ehemalige Erstligisten unter den 
Aufstiegskandidaten. Vorgesehener 
Terminrahmen ist ein Start am 10./11. 
April 2021. Das Ende der Playoffs ist 

aktuell für den 12./13. Juni 2021 vor-
gesehen.

•••

Der unterfränkische Zweitligist DJK 
Rimpar Wölfe hat nunmehr seine wich-
tigste offene Personalie geklärt. Nach-
folger von Ceven Klatt, der nach die-
ser Saison zu den Eulen Ludwigshafen 
wechselt, als neuer Cheftrainer wird 
Julian Thomann. „In den Gesprächen, 
die mit ihm geführt wurden, konnte 
er mit seinem Konzept und seinem 
persönlichen Engagement absolut 
überzeugen", erklärten die DJK-Ver-
antwortlichen. Julian Thomann ist seit 
2017 Inhaber der A-Lizenz und zudem 
seit sechs Jahren Nachwuchskoordina-
tor bei der HBW Balingen-Weilstetten, 
wo er unter anderem auch die B- sowie 
A-Junioren zu diversen sportlichen 
Erfolgen geführt hatte. Neben seiner 
Tätigkeit als Coach und Jugendkoor-
dinator gehörte er auch zum Trainer-
team der Profis in der 1. Handball-Bun-
desliga. „Ich bin froh über die Chance 
mit einer hochmotivierten Mannschaft 
und einem tollen Verein zu arbeiten. 
Der Charakter der Wölfe hat mich 
sehr überzeugt und passt gut zu mei-
ner Arbeitsweise. Trotz der professio-
nellen Strukturen besitzen die Wölfe 
auch ein familiäres Umfeld, in dem ich 
meine Stärken hervorragend einbrin-
gen kann. Vor allem freue ich mich auf 
die tolle Heimspiel-Atmosphäre in der 
s.Oliver Arena."
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Bilanz

S A I S O N - S TAT I S T I K

Mit dem heutigen Spiel gegen die HSG Wetzlar bestreiten 

wir das dreiundzwanzigste Spiel der Saison 2020/2021.

Zeit, um ein paar Zahlen auszupacken.

SAISONSTATISTIK 2020/2021

B I L A N Z

Gesamt

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

22
3

  1
18

Spiele

Sieg

Unentschieden

Niederlagen

9
1

  1
  7

Spiele

Siege

Unentschieden

Niederlagen

13
2

 0
11

Heim Auswärts

Bilanz

TO R E

In heimischer Halle konnten wir 226 der 550 Tore bejubeln.
Top-Toschütze: Florian Billek (119 Tore)

2.000  Zuschauer  
sahen die Heimspiele in der 
HUK-COBURG arena. 

Zuschauerschnitt: 
1.000 (ausverkauft)

Bilanz

Z U S C H AU E R
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WIR LEBENWIR LEBEN

Dietz GmbH | Mehr Informationen: www.dietz.eu

UNSEREN
TRAUM

BUNDESLIGA



PLATZ NAME VEREIN SPIELE TORE

1. Viggo Kristjansson TVB Stuttgart 22 143

2. Marcel Schiller FRISCH AUF! Göppingen 20 138

3. Bjarki Mar Elisson TBV Lemgo-Lippe 21 138

4. Robert Weber HSG Nordhorn-Lingen 21 134

5. Omar Ingi Magnusson SC Magdeburg 21 134

6. Uwe Gensheimer Rhein-Neckar Löwen 20 121

7. Florian Billek HSC 2000 Coburg 22 119

8. Niclas Ekberg THW Kiel 17 115

9. Julius Kühn MT Melsungen 17 107

10. Hampus Wanne SG Flensburg-Handewitt 16 104

NR SPIELER SPIELE TORE FELDTORE 7-METER

21 Florian Billek 22 119 94 25

34 Tobias Varvne 22 79 79 –

69 Miloš Grozdanić 14 53 26 27

66 Štepàn Zeman 22 51 51 –

27 Pontus Zetterman 21 47 47 –

71 Andreas Schröder 17 43 43 –

8 Felix Sproß 22 33 32 1

15 Draško Nenadić 19 29 29 –

7 Pouya Norouzi Nezhad 16 28 28 –

94 Christoph Neuhold 21 26 26 –

52 Justin Kurch 18 14 14 –

44 Paul Schikora 18 9 9 –

25 Jakob Knauer 2 7 7 –

2 Max Preller 5 4 3 1

9 Dominic Kelm 12 4 4 –

47 Felix Dettenthaler 10 2 2 –

12 Konstantin Poltrum 22 1 1 –

24 Dino Mustafic 7 1 1 –

2 5 : 2 5

2 4 : 2 9

2 3 : 1 9

–

3 1 : 2 4

2 7 : 2 0

2 9 : 2 4

2 6 : 3 3

3 0 : 2 1

2 4 : 2 5

Bilanz

S P I E LTAG E  +  S TAT I S T I K

LEMGO
LIPPE

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN

Bilanz
S P I E LTAG E

Der letzte Spieltag

TO R S C H Ü T Z E N L I S T E
der 1. Handball-Bundesliga

Bilanz
TO R S C H Ü T Z E N
des HSC 2000 Coburg

Der heutige Spieltag Der nächste Spieltag

LEMGO
LIPPE

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN

LEMGO
LIPPE

L
U

D

W I G S H A F
E

N

EULEN
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Bilanz

Rösler Oberflächentechnik GmbH | Vorstadt 1 | 96190 Untermerzbach | Germany

Tel. +49 9533 / 924-0 | Fax +49 9533 / 924-300 | info@rosler.com | www.rosler.com

Surface Finishing  

is our DNA

AM Solutions

Strahltechnik
Individuelle Anlagentechnik und 
intelligente Prozesslösungen – 
langlebig und energieeffizient

Komplettanbieter für 3D-Druckservice 
und maßgeschneiderte Maschinen- 
lösungen für 3D Post Processing

Gleitschlifftechnik
Effiziente Anlagen und innovative  
Technologien – leistungsstark und 
wirtschaftlich



Öffnungszeiten:
Mo.12 – 17 Uhr

Di. bis Fr. 9 – 17 Uhr
Sa. 9 – 13 Uhr

Parkplätze direkt
am Firmengelände

maddox-outlet.de

Schleusenstraße 21
96247 Michelau
Fon 09571 /89916
Fax 89939

Trachtenoutfits
und

Ledermode

Mehr Mode in LLLeddder
werksverkauf | kommen | kaufen | sparen

Trachtenoutfits
und

Ledermode
Trachtenoutfits
und

Ledermode
Große Auswahl von Kopf bis Fuß
für die ganze Familie

20
3
8
26,55

1. Platz (2. Liga)
37:11 Punkte
694:606 Tore

20. Platz
7:37 Punkte
550:678 Tore
25:31 Tore
3:15 Punkte
4:22 Punkte
A: TVB Stuttgart 23:39
A: SC Magdeburg 43:22
119 Florian Billek
79 Tobias Varvne
53 Milos Grozdanic

70
2
54
56.94 %
23.31 %

17
1
12
26,59

9. Platz (1. Liga)
27:27 Punkte
754:754 Tore

11. Platz
21:21 Punkte
588:564 Tore
28:27 Tore
14:8 Punkte
7:13 Punkte
H: Eulen Ludwigshafen 29:11
A: Rhein-Neckar Löwen 37:24
91 Stefan Cavor
82 Maximilian Holst
76 Anton Lindskog

66
1
67
67,51 %
26,40 %

Kadergröße
davon eigene Jugend
davon Ausländer
Alter des Teams

Platz 2019/20
Bilanz 2019/20
Treffer 2019/20

Aktueller Platz
Aktuelle Bilanz
Aktuelle Treffer
Aktueller Durchschnitt
Heimspiele
Auswärtsspiele
Höchster Saisonsieg
Höchste Saisonniederlage
Aktuell beste Werfer

Zeitstrafen
Rote Karten
7-Meter verwandelt
Wurfquote
Quote gehaltener Bälle

Z A H L E N - D U E L L

Unser heutiger Gegner ist die HSG Wetzlar. Wir haben für euch ein

paar Zahlen aus der letzten und aus der aktuellen Saison verglichen.

DAS ZAHLEN-DUELL
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anmelden und News 

aus der Region direkt aufs

Smartphone erhalten.

Völlig kostenlos.
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Einfach nah. Meine AOK.

Fitness in besten Händen.
Bewegung ist die beste Medizin. Die Gesundheitskasse hat dafür 
kompetente Angebote.

www.aok.de/bayern

AOK_Bayern_AZ_ID3201_210x148.indd   1 01.04.17   15:42

LIVE FÜR NUR € 9,99

DER BESTE HANDBALL 
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FLEXIBEL STREAMEN. JEDERZEIT KÜNDBAR.
Die LIQUI MOLY Handball-Bundesliga bei Sky 

Nur Sky zeigt alle 306 HBL-Spiele der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga live, einzeln oder in der Handball-
Konferenz. Namhafte Sky Experten wie Heiner Brand, Henning Fritz oder Stefan Kretzschmar, bringen 
zusammen mit dem Team um die Moderatoren und Kommentatoren wie Jens Westen, Karsten Petrzika 
und Markus Götz die Emotionen von der Platte live in die Wohnzimmer.

Spontan buchen und sofort live streamen | skyticket.de/handball

MTL.



Wir wünschen dem HSC 

in der Saison 2020/2021

viel Erfolg!

Anzeige
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FLEXIBEL STREAMEN. JEDERZEIT KÜNDBAR.
Die LIQUI MOLY Handball-Bundesliga bei Sky 

Nur Sky zeigt alle 306 HBL-Spiele der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga live, einzeln oder in der Handball-
Konferenz. Namhafte Sky Experten wie Heiner Brand, Henning Fritz oder Stefan Kretzschmar, bringen 
zusammen mit dem Team um die Moderatoren und Kommentatoren wie Jens Westen, Karsten Petrzika 
und Markus Götz die Emotionen von der Platte live in die Wohnzimmer.

Spontan buchen und sofort live streamen | skyticket.de/handball

MTL.



Während du in der Halle unter Strom stehst, fördert 
dein Konto den Ausbau erneuerbarer Energien.

Einfach Gutes tun. Mit DKB-Cash, dem Konto,
das nichts kostet und so viel leistet. dkb.de

rechts

S C H I E D S R I C H T E R

Steven Heine

Geburtsjahr  1984

Wohnort  Wendeburg

SR seit   1999

DHB-Einsätze  181

Sascha Standke

Geburtsjahr  1983

Wohnort  Ronnenberg

SR seit   1999

DHB-Einsätze  181

Beim Heimspiel gegen die HSG Wetzlar am 25. März 2021

DIE SCHIEDSRICHTER

links



Wir erfüllen soziale und   
gemeinnützige Träume -   
in der Heimat, für die Heimat.

Machen Sie mit!    
Wir spenden - Sie entscheiden 
an wen. 

Spenden 
ist einfach.

www.heimat-traeume.de Sparkasse
Coburg - Lichtenfels

S

Während du in der Halle unter Strom stehst, fördert 
dein Konto den Ausbau erneuerbarer Energien.

Einfach Gutes tun. Mit DKB-Cash, dem Konto,
das nichts kostet und so viel leistet. dkb.de



TAG DATUM ZEIT HEIM GAST ERGEBNIS
Donnerstag 01.10.2020 19:00 TBV  Lemgo Lippe HSC 2000 Coburg 33:26

Dienstag 06.10.2020 19:00 HSC 2000 Coburg SC DHfK Leipzig 22:29

Donnerstag 08.10.2020 19:00 TSV Hannover-Burgdorf HSC 2000 Coburg 27:23

Sonntag 18.10.2020 16:00 HSC 2000 Coburg HSG Nordhorn-Lingen 26:29

Sonntag 25.10.2020 16:00 SG Flensburg-Handewitt HSC 2000 Coburg 32:22

Sonntag 01.11.2020 16:00 HSC 2000 Coburg SC Magdeburg 26:28

Donnerstag 12.11.2020 19:00 HSG Wetzlar HSC 2000 Coburg 31:22

Donnerstag 25.02.2021 19:00 HSC 2000 Coburg TSV GWD Minden 0:0

Samstag 21.11.2020 20:30 THW Kiel HSC 2000 Coburg 41:26

Sonntag 29.11.2020 16:00 HSC 2000 Coburg Füchse Berlin 32:25

Donnerstag 03.12.2020 19:00 Bergischer HC HSC 2000 Coburg 28:24

Donnerstag 10.12.2020 19:00 MT Melsungen HSC 2000 Coburg 27:32

Mittwoch 16.12.2020 18:00 HSC 2000 Coburg FRISCH AUF! Göppingen 21:29

Samstag 19.12.2020 20:30 TuSEM Essen HSC 2000 Coburg 29:27

Dienstag 22.12.2020 18:00 HSC 2000 Coburg Eulen Ludwigshafen 23:23

Sonntag 27.12.2020 17:00 Rhein-Neckar Löwen HSC 2000 Coburg 39:24

Samstag 06.02.2021 20:30 HSC 2000 Coburg TVB Stuttgart 23:29

Donnerstag 11.02.2021 19:00 HBW Balingen-Weilstetten HSC 2000 Coburg 34:26

Donnerstag 18.02.2021 19:00 HSC 2000 Coburg HC Erlangen 27:26

Sonntag 07.03.2021 16:00 SC Magdeburg HSC 2000 Coburg 43:22

Mittwoch 17.03.2021 18:00 HSC 2000 Coburg THW Kiel 32:37

Sonntag 21.03.2021 16:00 TSV GWD Minden HSC 2000 Coburg 30:21

23. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg HSG Wetzlar 0:0

24. Spieltag tbd Eulen Ludwigshafen HSC 2000 Coburg 0:0

25. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg Rhein-Neckar Löwen 0:0

26. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg TBV Lemgo Lippe 0:0

27. Spieltag tbd Füchse Berlin HSC 2000 Coburg 0:0

28. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg TSV Hannover-Burgdorf 0:0

29. Spieltag tbd HSG Nordhorn-Lingen HSC 2000 Coburg 0:0

30. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg SG Flensburg-Handewitt 0:0

31. Spieltag tbd TVB Stuttgart HSC 2000 Coburg 0:0

32. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg MT Melsungen 0:0

33. Spieltag tbd HC Erlangen HSC 2000 Coburg 0:0

34. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg HBW Balingen-Weilstetten 0:0

35. Spieltag tbd SC DHfK Leipzig HSC 2000 Coburg 0:0

36. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg Bergischer HC 0:0

37. Spieltag tbd FRISCH AUF! Göppingen HSC 2000 Coburg 0:0

38. Spieltag tbd HSC 2000 Coburg TuSEM Essen 0:0

SPIELPLAN 2020/2021

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN
LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH





der LIQUI MOLY Handball-Bundesliga

AKTUELLE TABELLE

PL. TEAM SP. G. U. V. TORE DIFFERENZ PUNKTE

1 SG Flensburg-Handewitt 18/38 15 2 1 549:467 +82 32:4

2 SC Magdeburg 21/38 15 2 4 637:545 +92 32:10

3 THW Kiel 17/38 15 1 1 544:441 +103 31:3

4 Rhein-Neckar Löwen 21/38 14 2 5 628:557 +71 30:12

5 FRISCH AUF! Göppingen 20/38 12 3 5 558:532 +26 27:13

6 Füchse Berlin 21/38 13 1 7 591:560 +31 27:15

7 Bergischer HC 21/38 11 3 7 603:558 +45 25:17

8 TBV Lemgo Lippe 21/38 9 4 8 556:571 -15 22:20

9 HC Erlangen 22/38 9 4 9 605:591 +14 22:22

10 MT Melsungen 17/38 10 1 6 483:464 +19 21:13

11 HSG Wetzlar 21/38 9 3 9 588:564 +24 21:21

12 SC DHfK Leipzig 21/38 9 3 9 550:553 -3 21:21

13 TVB Stuttgart 22/38 10 1 11 590:615 -25 21:23

14 TSV Hannover-Burgdorf 22/38 7 4 11 601:608 -7 18:26

15 TSV GWD Minden 21/38 6 4 11 547:575 -28 16:26

16 HBW Balingen-Weilstetten 21/38 5 1 15 547:604 -57 11:31

17 HSG Nordhorn-Lingen 21/38 4 2 15 534:625 -91 10:32

18 TuSEM Essen 21/38 4 1 16 552:625 -73 9:33

19 Eulen Ludwigshafen 21/38 3 3 15 490:570 -80 9:33

20 HSC 2000 Coburg 22/38 3 1 18 550:678 -128 7:37

Stand 23.03.2021 wegen Redaktionsschluss 

TA B E L L E
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T A L E N T E N T W I C K L U N G
WIR ÜBERNEHMEN DIE TRAGENDE ROLLE 

Ernstplatz 8   •   96450 Coburg   •   09561 8842 - 0   •   zentrale@ig-knoernschild.de   •   www.ig-knoernschild.de

ENTWERFEN I BERECHNEN I PLANEN I ÜBERWACHEN I BEGUTACHTEN

Wir sind Ihr kompetenter Partner für:
» Bauplanung Gewerbebau      » Tragwerksplanung

» Bauen im Bestand      » Arbeitssicherheit
» Bauphysik      » Brandschutz

So wie der HSC investieren auch wir sehr viel in die Weiterentwicklung unserer Talente, um dauerhaft 
unsere Spitzenleistung halten zu können. Deshalb kümmern wir uns frühzeitig um die nächste 
Generation und sind immer auf der Suche nach motivierten Nachwuchs-Talenten:

www.ig-knoernschild.de/karriere/stellenanzeigen

200911_AZ-HSC-BusinessMagazin_A5.indd   1200911_AZ-HSC-BusinessMagazin_A5.indd   1 11.09.2020   11:38:0411.09.2020   11:38:04

        
 
      reiner Natur 

             
Genuss

Der

aus den Tiefen des Biosphärenreservats

  Viel ERFOLG und ein

         spannendes SPIEL!

RZ01_RST-17893-002_AZ_Spielheft_210x148+3mm_0916.indd   1 28.09.16   09:51



DIE 1. HA
N

DBA
LL-BUN

DESLIGA
 IM

 ÜBERBLICK

Rhein-Neckar 
Löwen

SG Flensburg-
Handewitt

Bergischer HC

SC DHfK Leipzig

HSG Wetzlar

SC Magdeburg

TBV Lemgo Lippe

TSV Hannover-
Burgdorf

THW Kiel

TVB Stuttgart

MT Melsungen

Füchse Berlin

FRISCH AUF! 
Göppingen

HC Erlangen

TuSEM Essen

HBW Balingen-
Weilstetten

TSV GWD Minden

Eulen Ludwigs-
hafen

HSG Nordhorn-
Lingen

HSC 2000 Coburg

Rhein-Neckar Löw
en

3
1

:3
1

2
0

:2
9

2
3

:2
8

3
7

:2
4

1
9

.0
6

.2
0

2
1

2
6

:1
8

1
7

.0
4

.2
0

2
1

2
7

.0
6

.2
0

2
1

3
0

:2
0

1
2

.0
6

.2
0

2
1

0
5

.0
5

.2
0

2
1

3
1

:3
2

1
5

.0
5

.2
0

2
1

3
3

:2
7

3
6

:2
7

2
7

.0
3

.2
0

2
1

3
1

:2
7

2
9

.0
5

.2
0

2
1

3
9

:2
4

SG Flensburg-Handew
itt

2
6

.0
5

.2
0

2
1

verlegt
1

0
.0

4
.2

0
2

1
0

8
.0

5
.2

0
2

1
verlegt

2
7

:2
7

0
2

.0
6

.2
0

2
1

2
7

.0
3

.2
0

2
1

3
4

:3
0

verlegt
1

6
.0

6
.2

0
2

1
3

0
:2

3
3

3
:2

3
3

5
:2

8
2

7
.0

6
.2

0
2

1
2

9
:2

4
2

4
.0

4
.2

0
2

1
3

3
:2

6
3

2
:2

2

Bergischer HC
1

6
.0

6
.2

0
2

1
2

5
:3

0
2

9
:3

0
2

0
:2

2
0

8
.0

5
.2

0
2

1
3

3
:2

6
2

7
:2

3
2

7
:3

2
2

3
.0

6
.2

0
2

1
0

3
.0

4
.2

0
2

1
2

9
:3

1
0

2
.0

6
.2

0
2

1
2

9
:2

5
3

5
:2

9
3

0
:2

2
2

6
.0

5
.2

0
2

1
2

8
:1

9
2

5
:2

5
2

8
:2

4

SC DHfK Leipzig
2

6
:3

3
2

4
:2

9
1

3
.0

2
.2

0
2

1
3

2
:2

8
3

3
:2

9
3

2
:3

2
2

9
:2

6
2

6
.0

5
.2

0
2

1
2

3
:2

5
0

5
.0

5
.2

0
2

1
2

4
:2

4
2

2
:2

5
0

3
.0

4
.2

0
2

1
2

6
:2

3
1

7
.0

4
.2

0
2

1
0

2
.0

6
.2

0
2

1
2

7
:1

9
2

3
.0

6
.2

0
2

1
1

6
.0

6
.2

0
2

1

HSG W
etzlar

0
3

.0
4

.2
0

2
1

2
7

:2
9

2
9

.0
5

.2
0

2
1

1
9

.0
6

.2
0

2
1

2
4

:2
4

0
5

.0
5

.2
0

2
1

2
6

:2
4

3
1

:2
2

3
0

:2
5

2
5

:3
3

1
7

.0
4

.2
0

2
1

3
1

:3
2

2
8

:2
8

1
2

.0
6

.2
0

2
1

3
6

:2
6

2
7

.0
6

.2
0

2
1

2
9

:1
1

1
5

.5
.2

0
2

1
3

1
:2

2

SC M
agdeburg

3
1

:3
3

0
3

.0
4

.2
0

2
1

2
7

:3
1

1
5

.0
5

.2
0

2
1

2
3

.0
6

.2
0

2
0

3
0

:2
8

3
3

:2
5

0
2

.0
6

.2
0

2
1

2
9

:3
0

1
7

.0
4

.2
0

2
1

2
9

:2
4

2
8

:2
2

3
6

:2
6

3
4

:2
8

0
5

.0
5

.2
0

2
1

2
9

:2
8

1
6

.0
6

.2
0

2
1

2
8

:2
0

4
3

:2
2

TBV Lem
go Lippe

2
4

.0
4

.2
0

2
1

2
9

.0
5

.2
0

2
1

1
2

.0
6

.2
0

2
1

2
8

:2
3

2
8

:2
7

2
7

.0
6

.2
0

2
1

0
8

.0
5

.2
0

2
1

verlegt
1

5
.0

5
.2

0
2

1
1

9
.0

6
.2

0
2

1
2

3
:2

9
2

7
.0

3
.2

0
2

1
2

4
:2

3
3

1
:2

3
2

6
:3

2
1

0
.0

4
.2

0
2

1
2

4
:2

2
3

6
:2

9
3

3
:2

6

TSV Hannover-Burgdorf
3

6
:3

0
2

6
:3

3
3

0
:3

0
2

7
.0

6
.2

0
2

1
2

4
.0

4
.2

0
2

1
2

7
:2

9
3

1
:2

3
1

0
.0

4
.2

0
2

1
2

9
.0

5
.2

0
2

1
3

1
:2

3
1

5
.0

5
.2

0
2

1
verlegt

1
2

.0
6

.2
0

2
1

1
9

.0
6

.2
0

2
1

3
1

:2
5

2
6

:2
5

2
7

.0
3

.2
0

2
1

3
1

:2
2

2
7

:2
3

THW
 Kiel

3
2

:2
3

2
9

:2
1

1
7

.0
4

.2
0

2
1

verlegt
2

3
:1

9
2

4
:2

4
2

3
.0

6
.2

0
2

0
3

4
:3

1
0

3
.0

4
.2

0
2

1
verlegt

3
2

:2
6

1
6

.0
6

.2
0

2
1

3
6

:3
0

2
9

.0
5

.2
0

2
1

1
5

.0
5

.2
0

2
1

4
1

:2
6

2
9

:1
9

3
2

:2
2

4
1

:2
6

TVB Stuttgart
0

8
.0

5
.2

0
2

1
1

2
.0

6
.2

0
2

1
2

6
:3

0
3

0
:2

4
1

0
.0

4
.2

0
2

1
2

7
.0

3
.2

0
2

1
2

6
.2

6
3

1
:2

6
2

7
:3

4
2

7
.0

6
.2

0
2

1
0

2
.0

6
.2

0
2

1
2

4
.0

4
.2

0
2

1
1

9
.0

6
.2

0
2

1
3

1
:2

3
2

7
:2

3
3

0
:2

6
2

6
:2

9
3

6
:2

4
2

3
:2

9

M
T M

elsungen
verlegt

verlegt
3

2
:3

1
3

1
:2

8
0

2
.0

6
.2

0
2

1
2

4
:2

7
2

7
:2

1
1

6
.0

6
.2

0
2

1
2

4
.0

4
.2

0
2

1
2

8
:3

0
2

3
.0

6
.2

0
2

1
0

8
.0

5
.2

0
2

1
3

1
:2

9
1

0
.0

4
.2

0
2

1
2

7
.0

3
.2

0
2

1
2

4
:2

4
2

6
.0

5
.2

0
2

1
3

3
:2

8
2

7
:3

2

Füchse Berlin
2

3
:2

9
2

9
:3

3
2

7
.0

6
.2

0
2

1
2

7
.0

3
.2

0
2

1
3

5
:2

8
2

2
:3

2
2

6
.0

5
.2

0
2

1
3

1
:2

7
0

8
.0

5
.2

0
2

1
3

1
:2

5
3

2
:2

0
2

2
.1

2
.2

0
2

0
2

9
.0

5
.2

0
2

1
3

0
:2

3
1

9
.0

6
.2

0
2

1
2

8
:2

5
1

0
.0

4
.2

0
2

1
1

2
.0

6
.2

0
2

1
2

4
.0

4
.2

0
2

1

FRISCH AUF! Göppingen
3

4
:3

2
0

5
.0

5
.2

0
2

1
2

6
:2

6
2

9
.0

5
.2

0
2

1
3

3
:3

0
1

2
.0

6
.2

0
2

1
2

8
:2

8
3

1
:2

4
2

8
:3

1
2

7
:1

7
2

3
:3

0
0

3
.0

4
.2

0
2

1
2

7
:2

7
1

5
.0

5
.2

0
2

1
2

8
:2

3
2

6
.1

2
.2

0
2

0
2

4
:2

2
1

7
.0

4
.2

0
2

1
2

3
.0

6
.2

0
2

1

HC Erlangen
2

0
:2

6
2

3
.0

6
.2

0
2

1
2

7
.0

3
.2

0
2

1
3

0
:2

2
2

6
.0

5
.2

0
2

1
2

4
.0

4
.2

0
2

1
1

6
.0

6
.2

0
2

1
2

1
:2

1
0

5
.0

5
.2

0
2

1
3

4
:2

5
3

1
:2

1
3

0
:2

7
1

0
.0

4
.2

0
2

0
2

9
:2

4
3

2
:3

4
2

1
:2

1
0

8
.0

5
.2

0
2

1
3

5
:2

9
0

2
.0

6
.2

0
2

1

TuSEM
 Essen

2
3

.0
6

.2
0

2
1

1
7

.0
4

.2
0

2
1

0
5

.0
5

.2
0

2
1

0
8

.0
5

.2
0

2
1

2
9

:3
6

2
6

.0
5

.2
0

2
1

0
3

.0
4

.2
0

2
1

2
6

:2
6

verlegt
2

7
:2

0
2

8
:3

5
2

3
:2

4
2

8
:3

2
2

0
:2

6
3

3
:2

7
1

6
.0

6
.2

0
2

1
0

2
.0

6
.2

0
2

1
2

6
:3

3
2

9
:2

7

HBW
 Balingen-W

eilstetten
0

2
.0

6
.2

0
2

1
2

5
:3

2
1

0
.0

4
.2

0
2

1
verlegt

1
6

.0
6

.2
0

2
1

2
6

:3
9

2
5

:2
6

2
3

.0
6

.2
0

2
1

1
8

.0
4

.2
0

2
1

2
8

:3
0

2
3

:2
5

1
9

:2
8

2
6

.0
5

.2
0

2
1

2
4

:2
9

2
4

.0
4

.2
0

2
1

0
8

.0
5

.2
0

2
1

2
6

:2
7

0
3

.0
4

.2
0

2
1

3
4

:2
6

TSV GW
D M

inden
2

6
:2

6
2

8
:2

9
2

9
:3

6
2

3
:2

0
2

4
:2

9
2

9
.0

5
.2

0
2

1
2

8
:2

3
0

3
.0

4
.2

0
2

1
1

2
.0

6
.2

0
2

1
0

5
.0

5
.2

0
2

1
1

5
.0

5
.2

0
2

1
3

1
:2

6
1

9
.0

6
.2

0
2

1
1

7
.0

4
.2

0
2

1
3

0
:2

9
2

0
:2

7
2

3
.0

6
.2

0
2

1
2

7
:2

7
3

0
:2

1

Eulen Ludw
igshafen

2
4

:2
6

2
0

:2
9

1
5

.0
5

.2
0

2
1

1
2

.0
6

.2
0

2
1

2
7

:2
7

2
2

:2
8

2
4

:2
5

2
7

:2
7

1
9

.0
6

.2
0

2
1

1
7

.0
4

.2
0

2
1

verlegt
2

3
:3

4
2

7
.0

6
.2

0
2

1
2

6
:3

0
2

5
:2

6
2

9
.0

5
.2

0
2

1
3

0
:2

4
0

5
.0

5
.2

0
2

1
0

3
.0

4
.2

0
2

1

HSG Nordhorn-Lingen
2

4
:2

9
1

9
.0

6
.2

0
2

1
2

6
:3

1
2

4
:2

8
1

3
.0

2
.2

0
2

1
1

0
.0

4
.2

0
2

1
0

2
.0

6
.2

0
2

1
2

6
.0

5
.2

0
2

1
2

9
:3

5
1

6
.0

6
.2

0
2

1
2

1
:2

9
2

0
:2

5
2

0
:2

9
2

7
.0

6
.2

0
2

1
2

7
.0

3
.2

0
2

1
2

9
:2

7
2

4
.0

4
.2

0
2

1
2

7
:2

4
0

8
.0

5
.2

0
2

1

HSC 2000 Coburg
1

0
.0

4
.2

0
2

1
1

5
.0

5
.2

0
2

1
1

9
.0

6
.2

0
2

1
2

2
:2

9
2

7
.0

3
.2

0
2

1
2

6
:2

8
1

7
.0

4
.2

0
2

1
0

5
.0

5
.2

0
2

1
3

2
:3

7
2

6
.0

5
.2

0
2

1
2

9
.0

5
.2

0
2

1
2

5
:3

2
2

1
:2

9
2

7
:2

6
2

7
.0

6
.2

0
2

1
1

2
.0

6
.2

0
2

1
2

4
:2

8
2

3
:2

3
2

6
:2

9

S
tan

d
 2

3
.0

3
.2

0
2

1
 w

egen
 R

e
d

aktio
n

ssch
lu

ss 

22

K R E U Z TA B E L L E



G E T R Ä N K E F A C H H A N D E L

SAGASSER-Vertriebs GmbH
Gärtnersleite 5 · 96450 Coburg

              +49 9561 6490-0 · info@sagasser.de · www.sagasser.de

Erfrischt ins Spiel … wir wünschen dem HSC viel Erfolg!



Spielzeit

DAT E N T R AC K I N G

HSC 2000 Coburg – TSV GWD Minden

Tracking mit Hilfe der KINEXON-Daten

DIE DATEN ZUM LETZTEN SPIEL

Bilder von Svenja Stache und Iris Bilek

Laufdistanz (Team)
Im Spiel gegen GWD Min-
den haben wir zusammen  
31,85 km zurückgelegt.

4,84 km
Florian Billek

Laufdistanz

4,15 km
Andreas Schröder

3,45 km
Štepàn Zeman

30,28 km/h
Florian Billek

max. Laufgeschwindigkeit

29,45 km/h
Felix Sproß

29,05 km/h
Miloš Grozdanić

57,57 Min.
Florian Billek

52,43 Min.
Andreas 
Schröder

46,11 Min.
Štepàn Zeman
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Digitaler Großformatdruck          
Beschriftungen,Wandtattoos, 

 Glasdekorfolien, Leuchtrahmen,      
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Werbepylonen, Firmenschilder, uvm.

Fine-Art-Prints 
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und Scanservice, Bildoptimierung, Pixel- und Farbretuschen etc.

29,05 km/h
Miloš Grozdanić

46,11 Min.
Štepàn Zeman



JAN KULHÁNEK | 1
POSITION TW

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 26.05.1981

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH

präsentiert von

präsentiert von

präsentiert von

DOMINIC KELM | 9
POSITION KM

GEWICHT 95 KG

GRÖSSE 1,86 M

GEBURTSTAG 19.01.1988

NATIONALITÄT GER

MAX PRELLER | 2
POSITION LA, RM

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,89 M

GEBURTSTAG 27.07.2000

NATIONALITÄT GER

POUYA NOROUZINEZHAD | 7
POSITION RM

GEWICHT 88 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 23.06.1994

NATIONALITÄT IRN

präsentiert von

FELIX SPROSS | 8
POSITION LA

GEWICHT 81 KG

GRÖSSE 1,83 M

GEBURTSTAG 23.03.1997

NATIONALITÄT GER

UNSER TEAM UND SEINE PARTNER

26

KONSTANTIN POLTRUM | 12
POSITION TW

GEWICHT 88 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 20.02.1994

NATIONALITÄT GER

präsentiert von



PAUL SCHIKORA | 44
POSITION RA

GEWICHT 82 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 03.05.2000

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

DRAŠKO NENADIĆ | 15
POSITION RL

GEWICHT 102 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 15.02.1990

NATIONALITÄT SRB

FLORIAN BILLEK | 21
POSITION RA

GEWICHT 85 KG

GRÖSSE 1,87 M

GEBURTSTAG 16.07.1988

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

JAKOB KNAUER | 25
POSITION RR

GEWICHT 90 KG

GRÖSSE 1,93 M

GEBURTSTAG 11.03.1999

NATIONALITÄT GER

JUSTIN KURCH | 52
POSITION KM

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,98 M

GEBURTSTAG 20.04.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

PONTUS ZETTERMAN | 27
POSITION RR

GEWICHT 94 KG

GRÖSSE 1,88 M

GEBURTSTAG 11.01.1994

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

FABIAN APFEL | 28
POSITION TW

GEWICHT 80 KG

GRÖSSE 1,84 M

GEBURTSTAG 28.01.1999

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

TOBIAS VARVNE | 34
POSITION RM

GEWICHT 92 KG

GRÖSSE 1,90 M

GEBURTSTAG 18.01.1987

NATIONALITÄT SWE

präsentiert von

ANDREAS SCHRÖDER | 71
POSITION RL

GEWICHT 103 KG

GRÖSSE 1,95 M

GEBURTSTAG 26.08.1991

NATIONALITÄT GER

präsentiert von

CHRISTOPH NEUHOLD | 94
POSITION RL

GEWICHT 100 KG

GRÖSSE 1,94 M

GEBURTSTAG 27.04.1994

NATIONALITÄT AUT

präsentiert von

präsentiert von

ŠTĚPÁN ZEMAN | 66
POSITION KM

GEWICHT 115 KG

GRÖSSE 2,02 M

GEBURTSTAG 09.05.1997

NATIONALITÄT CZW

präsentiert von

ALOIS MRÁZ
POSITION TRAINER

GEWICHT 108 KG

GRÖSSE 1,96 M

GEBURTSTAG 08.09.1978

NATIONALITÄT CZE

präsentiert von

U N S E R  T E A M
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Tobias Varvne kam 2017 vom österreichischen Erstligis-
ten Bregenz Handball zum HSC 2000 Coburg. Vor we-
nigen Wochen hat der schwedische Spielmacher seinen 
Vertrag in der Vestestadt bis 2023 verlängert.

Normalerweise werden derartige Meldungen besonders 
gerne unmittelbar vor dem Anpfiff eines Heimspiels verkün-
det, um die erwartungsvollen Fans noch einmal zusätzlich 
zu pushen. Aber die Zeiten sind momentan nun einmal alles 
andere als normal und so mussten es die Verantwortlichen 
des HSC 2000 Coburg diesmal schweren Herzens dabei 
belassen, die Nachricht von der Vertragsverlängerung mit 
Tobias Varvne mit einer lapidaren Pressemeldung zu ver-
künden. Der Begeisterung der Coburger Fans dürfte dies 
aber keinen Abbruch getan haben, denn der sympathische 
Schwede hatte sich dank seiner stets professionellen Ein-
stellung und vor allem seiner konstant guten Leistungen 
längst in deren Herzen gespielt. Schließlich sind die Fans 
auch ein ganz wichtiger Grund dafür, dass dem inzwischen 
34jährigen Rückraumspieler die Entscheidung selbst nicht 
sehr schwer gefallen ist. „Ich fühle mich sehr wohl in Coburg 
und in der Mannschaft. Und es macht Spaß, in Coburg zu 
spielen. Ich möchte weiterhin alles auf dem Spielfeld geben 
und hoffe sehr darauf, dass unsere Fans bald wieder zurück 
sind. Wir brauchen die Unterstützung, zusammen sind wir 
stark." Auch HSC-Geschäftsführer Jan Gorr ist sehr froh 
darüber, noch mindestens bis 2023 auf die Erfahrung und 
Klasse des Spielmachers bauen zu können. „Die Verlänge-
rung mit Tobi freut mich sehr, denn er hat auch in der ersten 
Liga gezeigt, wie wichtig er für die Mannschaft ist. Auf dem 
Spielfeld ist er ein absoluter Unterschiedsspieler für uns.“ 

Karrierekurve zeigte stetig nach oben  

Schon von Klein-Auf spielt der Handball die wichtigste Rolle 
im Leben von Tobias Varvne. Aber wie in Schweden durchaus 
Usus hat er sich in der Jugend auch in anderen Sportarten 
ausprobiert. In seinem Falle waren das unter anderem Eis-
hockey, Fußball, Tennis und Golf. „Ich finde es ist gut, wenn 
du anderes ausprobierst. Auch meine Freunde haben alles 
probiert. Wir haben nur Sport gemacht die ganze Zeit.“ Dass 
„Tobi“ dann am Ende doch beim Handball gelandet ist, hat 
natürlich auch mit den familiären Traditionen zu tun. Seine 
Eltern waren selbst ebenso aktive Handballer wie seine bei-
den Brüder. Doch während die ihre aktive Laufbahn inzwi-

schen längst wieder beendet haben, nahm die Karriere von 
Tobias Varvne gleich von Beginn an richtig Fahrt auf. Bereits 
im Alter von 15 Jahren gab er sein Debüt in der 1. Mann-
schaft seines Heimatvereins LIF Lindesberg. Nach zwei Auf-
stiegen in Folge war er mit seinem Team dann schließlich in 
der 1. Schwedischen Liga angekommen, wo sich der Spiel-
macher gleich in seiner Premieren-Saison 2005/06 über die 
Auszeichnung als „Newcomer des Jahres" freuen durfte. 
Und es dauerte nicht lange, bis sein Name dann auch in den 
Notizbüchern der schwedischen Auswahltrainer auftauch-
te. Insgesamt absolvierte der Rechtshänder 11 Jugend- und 
24 Junioren-Länderspiele. Sein sportlicher Höhepunkt war 
dabei natürlich die U21-WM 2007 in Mazedonien. Zu-
nächst hatte er mit seinen zehn Toren beim Halbfinalsieg 
gegen Dänemark wesentlichen Anteil am Finaleinzug der 
„Tre Kronor“. Im Endspiel ging es dann gegen die deutsche 
Auswahl, in deren Reihen neben Nationalspielern wie Uwe 
Gensheimer oder Steffen Weinhold damals übrigens auch 
sein späterer Coburger Teamkollege Sebastian Weber 
stand. Das Finale endete mit einem 31:29-Erfolg für Schwe-
den, zu dem auch „Tobi“ vier Treffer beisteuerte. Nach dem 
Abstieg des LIF Lindesberg wechselte der Spielmacher dann 
2011 zum Spitzenteam von IFK Skövde, um weiterhin in der 
1. Liga spielen zu können. „Es war eine coole Zeit. Wir waren 
eine Super-Mannschaft, mit vielen guten Spielern: Andreas 
Nilsson, der heute in Veszprem spielt, Mikael Appelgren von 
den Rhein-Neckar Löwen, Andreas Cederholm vom TBV 
Lemgo Lippe und natürlich Markus Hagelin.“ Seit jener Zeit 
in Skövde läuft Tobias Varvne auch mit der Trikotnummer 
34 auf. „In Lindesberg hatte ich immer die 13, weil das die 
Nummer von meinem Vater war. Aber in Skövde war das Tri-
kot mit der 13 als Würdigung für Andreas Larsson unter das 
Hallendach gezogen und wurde nicht mehr vergeben. Ich 
hatte kurz zuvor zwei Länderspiele gemacht und da trug ich 
die 34. Die habe ich dann behalten.“ 

Mit 27 Wechsel ins Ausland

In den folgenden drei Jahren bestritt der Liebhaber von 
Hip-Hop-Musik 70 Spiele für den IFK Skövde und erzielte 
dabei 269 Tore. 2014 sah Tobias Varvne dann aber endgül-
tig die Zeit für einen Wechsel ins Ausland gekommen. „Ich 
wollte etwas Neues probieren. Ich hatte acht Jahre in der 
1. Liga in Schweden gespielt. Ich kannte alle Hallen und alle 
Spieler.“ Als sein Landsmann Robert Hedin, damals Trainer 

„ICH FÜHLE MICH SEHR 
WOHL IN COBURG“ 

Unsere Jungs im Porträt – Tobias Varvne

Von Gerd Nußpickel

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T
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beim österreichischen Erstligisten Bregenz Handball, von 
seinen Wechselabsichten erfuhr, rief er ihn sofort an und 
lotste den Spielmacher an den Bodensee. Dort schrieb 
„Tobi“ fleißig weiter an seiner persönlichen Erfolgsgeschich-
te. Mit Bregenz wurde er zweimal Vizemeister und spielte 
im EHF-Pokal; er selbst erhielt in den Spielzeiten 2014/15 
und 2015/16 die Auszeichnung als „Bester ausländischer 
Spieler der Liga" 

Doch sein großer Wunsch war immer, irgendwann mal in 
Deutschland zu spielen. Mit dem Angebot des HSC 2000 
Coburg bot sich ihm schließlich 2017 die Chance dazu. Er 
sprach ausführlich mit seinem Kumpel Markus Hagelin, traf 
sich mit Jan Gorr und zog schließlich eine entsprechende 
Ausstiegsklausel in seinem Bregenzer Vertrag. „Ich habe 
mich dazu entschieden, Bregenz Handball nach dieser Sai-
son zu verlassen“, bat er die dortigen Fans um Verständ-
nis. „Ich hatte hier drei großartige Jahre, aber es ist für 
mich Zeit, den nächsten Schritt zu machen und eine neue 
Herausforderung anzunehmen. Es war immer mein Ziel, 

in Deutschland zu spielen, und ich denke, dass Coburg der 
richtige Verein für mich ist.“ Das sah man in der Vestestadt 
natürlich genauso. „Tobias ist ein sehr spielintelligenter Ak-
teur, der sowohl Torgefahr ausstrahlt als auch seine Neben-
leute exzellent in Position bringen kann. Er hat uns nicht nur 
in vielen Spielen, sondern gerade auch in den persönlichen 
Gesprächen mit seinem professionellen und zielorientier-
ten Auftreten überzeugt", verteilte Jan Gorr schon bei der 
Verpflichtung des Schweden ungewohnt große Vorschuss-
lorbeeren, denen der Vorzeige-Profi dann jedoch vom ers-
ten Tag an gerecht wurde. Er überzeugte über all die Jah-
re als gewitzter Spielmacher ebenso wie als zuverlässiger 
Torjäger. Und so dürften nach der jüngsten Vertragsver-
längerung seinen bislang 112 Spielen und 435 Toren im 
HSC-Trikot noch eine ganze Reihe weiterer folgen. Und der 
glühende Manchester United-Fan, der seine Freizeit natür-
lich am liebsten mit seiner Coburger Freundin verbringt, 
kann sich sogar sehr gut vorstellen, seine Karriere eines Ta-
ges in Coburg zu beenden. Die HSC-Fans dürfte es freuen.    

U N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

B I L D : S V E N JA  S TAC H E



Wieder im 
grünen Bereich sein.

Mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen. 
Ein Tag, beliebig viele Fahrten, mit bis zu fünf Personen.  
Und für 6 Euro mehr pro Person bis nach Leipzig,  
mit dem Regio-Ticket Franken-Thüringen + Leipzig.
Bitte beachten Sie die aktuellen Vorgaben zum Tragen  
der Mund-Nase-Bedeckung. 
Weitere Informationen auf bahn.de/bayern

Regio-Ticket

Franken-Thüringen

22 € +8 €
+8 €

+8 €
+8 €

Regio Bayern

DB_S_447_DBR_Bayern_Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1DB_S_447_DBR_Bayern_Schiene_Anz_FrankenThuerg_210x297.indd   1 16.02.21   11:0016.02.21   11:00



AU S WÄ RT SU N S E R E  J U N G S  I M  P O RT R A I T

4 X 4 FRAGEN
an Tobias Varvne

. . .  PERSÖNLICH
1. Bist du eher ein Frühaufsteher oder ein Langschläfer?

  Früher war ich ein Langschläfer, aber ich stehe jetzt mehr und mehr früher auf. 

2. Du bekommst unerwartet Besuch: Was könntest du spontan aus dem Inhalt deines Kühlschranks kochen?

Reis mit Hähnchen und Taco Sauce 

3. Was kann dich wütend machen?

Leute, die nicht Auto fahren können.

4. Wie oder wo kannst du am besten abschalten?

Beim Zocken oder Serien schauen.

. . .  SPORTLICH
1. In welcher anderen Sportart wärst du vielleicht ähnlich erfolgreich geworden wie im Handball?

Eishockey  

2. In welcher Halle (außer der HUK COBURG arena) spielst du am liebsten?

Lindesberg Arena in meiner Heimat

3. Bist du manchmal neidisch auf den Fußball, vor allem im Hinblick auf die hohe Medienpräsenz und die Gehälter?

Nein, bin ich nicht. Es ist ein bisschen schade, dass Handball nicht ein bisschen größer ist. Aber ich denke nicht darüber 
nach. 

4. Du bekommst die Möglichkeit, etwas am Handball zu verändern. Was wäre das?

Nichts, ich liebe es, wie es ist.
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. . .  AUF ZEITREISE
1. Welches war dein Lieblingsfach in der Schule, welches eher weniger?

Lieblingsfach war Mathematik, weniger Schwedisch.

2. Wofür hast du als Kind das meiste Taschengeld ausgegeben?

Für Süßigkeiten 

3. Was war bisher deine wichtigste (beste?) Entscheidung im Leben?

Ich weiß nicht, keine spezielle. 

4. Welchen Traum möchtest du dir im Leben unbedingt noch erfüllen?

Ein Spiel von Manchester United im Old Trafford anschauen.

. . .  ZAHLENSPIELE
1. Wieviel Zeit verbringst du täglich im Internet und in den sozialen Medien?

ein paar Stunden

2. Wieviel verschiedene Handball-Trikots (eigene und gegnerische) haben 
sich im Laufe der Jahre als Souvenirs bei dir angesammelt? 

Ich habe nur Trikots von mir zu Hause, aber ich habe die meisten verschenkt 
an Familie und Freunde.

3. Wieviel rote Karte hast du bisher schon kassiert?

Eine, letztes Jahr gegen Lübbecke.

4. Was ist dein persönlicher Torrekord in einem Spiel?

16, in der 1. Schwedischen Liga, und das ohne Siebenmeter-Tore.
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Coburg - Kronach - Lichtenfels

Erstklassig – 

Hörgeräte Geuter 

und Florian Billek

terzo Zentrum Coburg
Mohrenstr. 18
96450 Coburg

Tel. (0 95 61) 9 57 31 
coburg@hoergeraete-geuter.de

www.hoergeraete-geuter.de
 / hoergeraetegeuter

S O N G  D E S  TAG E S

von Tobias Varvne

SONG DES TAGES

B I L D :  S V E N JA  S TAC H E

Teddybears  
– 

hey boy
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… mit guter Arbeit von Ernst-Auto. Ob Old- oder Youngtimer, Neu- oder 
Gebrauchtwagen, bei uns ist Ihr Volkswagen immer in den Händen von 
Experten. Teilen Sie mit uns die Leidenscha�  für Mobiliät und besuchen 
Sie uns vor Ort oder online unter www.ernst-auto.de.

Entspannt ankommen.

Der Weg ist das Ziel.



HSG WETZLAR
Der Kader

G E G N E R

NR. POS. VORNAME NACHNAME GEBURSTAG NAT. GRÖSSE SEIT LETZER VEREIN
2 RM Alexander Feld 15.06.1993 GER 1,88 m 2019 Die Eulen Ludwigshafen

3 RR Ivan Sršen 19.09.1992 CRO 1,97 m 2020 RK Našice 

6 RL Philipp Henningsson 14.06.1995 SWD 1,96 m 2020 IFK Kristianstad 

7 RA Kristian Bjørnsen 10.01.1989 NOR 1,91 m 2016 IFK Kristianstad 

11 TW Till Klimpke 01.04.1998 GER 1,98 m 1998 eigene Jugend

12 TW Anadin Suljakovic 16.06.1998 SRB 1,96 m 2019 Al-Ahli HC 

13 RM Filip Mirkulovski 14.09.1983 MKD 1,89 m 2015 TSV Hannover-Burgdorf

16 TW Tibor Ivaniševic 16.08.1990 SRB 1,98 m 2018 Skjern Håndbold 

19 RA Lars Weisgerber 29.03.1997 GER 1,83 m 2018 HG Saarlouis

22 LA Maximilian Holst 23.06.1989 GER 1,80 m 2014 TV Großwallstadt

23 RM Magnus Fredriksen 24.05.1997 NOR 1,88 m 2020 Elverum Håndball 

25 RL Olle Forsell Schefvert 13.08.1993 SWD 1,96 m 2017 IK Sävehof

31 KM Patrick Gempp 13.06.1996 GER 1,90 m 2020 DJK Rimpar Wölfe

33 LA Emil Mellegård 06.11.1997 SWD 1,95 m 2020 Redbergslids IK 

44 RL Lenny Rubin 01.02.1996 SWZ 2,04 m 2018 Wacker Thun

66 KM Anton Lindskog 07.12.1993 SWD 1,98 m 2016 IFK Kristianstad 

77 RR Stefan Cavor 03.11.1994 MNE 1,98 m 2016 Csurgói KK 

Trainer Kai Wandschneider 02.11.1959 GER
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VIEL ERFOLG IN DER SAISON 2020/2021

Vom Profi gebaut,Vom Profi gebaut,

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Vom Profi gebaut,
vom Profi verkauft,
vom Profi eingebaut.

Unser Beitrag  
zum Umweltschutz:  
• Klimaneutraler Druck über ClimatePartner

• Einsatz von Recycling-Papieren

• Auf Wunsch klimaneutraler Versand

• Eigene Solaranlage zur Stromgewinnung

• Unser zugekaufter Strom ist zu 100 % grün

• Stromsparendes LED-Beleuchtungskonzept

• Produktion im ressourcenschonenden  
Sammelformendruck

• Wärmerückgewinnungsanlage zur Nutzung  
der Produktionsabwärme

DCT GmbH
Nicolaus-Zech-Straße 64 – 68 · 96450 Coburg
Tel. +49 9561 8345-0 · Fax +49 9561 8345-45
info@dct.de · www.dct.de

Weitere Informationen unter:
www.dct.de/nachhaltigkeit



HSG WETZLAR
Gegnerportrait

G E G N E R

Die Geschichte der 1992 aus den Traditionsvereinen TSV 
Dutenhofen und TV Münchholzhausen gebildeten Spielge-
meinschaft ist trotz einiger zwischenzeitlicher Rückschläge 
in jedem Falle eine echte Erfolgsstory. Noch als Zweitligist 
zog die HSG 1997 in das Finale um den DHB-Pokal ein 
und qualifizierte sich so (trotz Niederlage gegen den TBV 
Lemgo) für den Europapokal. Die darauffolgende Saison 
1997/98 sollte schließlich sogar die bislang erfolgreichste in 
der Vereinsgeschichte werden. Im Europacup schaffte man 
es bis in das Finale, im Punktspielalltag gelang endlich der 
lang ersehnte Aufstieg in die 1. Bundesliga. Dort hatte man 
es erwartungsgemäß in den ersten Jahren recht schwer 
und befand sich das eine oder andere Mal bedrohlich nah 
an den Abstiegsrängen. Doch im Laufe der Jahre zeigte 
die Kurve immer deutlicher nach oben. Mit Rang 7 gelang 
in der Spielzeit 2012/13 erstmals ein einstelliger Tabellen-
platz. Schlechter als Platz 11 wurde es seither nicht mehr, 
Abstiegsgefahr wurde fortan ein Fremdwort bei den Mittel-
hessen. Die bislang erfolgreichste Spielzeit lieferte die HSG 
dann 2016/17 ab, als am Ende nicht nur ein sensationeller 
6. Platz heraussprang, sondern Philipp Weber darüber hi-
naus zum Torschützenkönig der Liga avancierte und Kai 
Wandschneider von seinen Kollegen zum „Trainer des Jah-
res“ gewählt wurde. Dabei liefen die einzelnen Spielzeiten in 
schöner Regelmäßigkeit eigentlich stets nach dem gleichen 
Schema ab: Jahr für Jahr musste die finanziell nicht auf Ro-
sen gebettete HSG wichtige Spieler ziehen lassen; ebenso 
Jahr für Jahr holte dann „der ewige Aufbauhelfer“ (Hand-
ballwoche) Wandschneider wieder das Optimale aus dem 
neuformierten Kader heraus. Talente wie Andreas Wolff 
oder Jannik Kohlbacher reiften unter ihm zu Nationalspie-
lern; verunsicherte Spieler wie Steffen Fäth oder Philipp 
Weber holten sich in Wetzlar neues Selbstvertrauen.      

Stammformation blieb erhalten   

Doch die Saison 2020/21 begann diesmal ganz anders, 
und dies nicht nur wegen Corona. Bereits im Laufe der 
vergangenen Spielzeit gab das Wetzlarer Management be-
kannt, das der zum 30. Juni 2021 auslaufende Vertrag mit 
Kai Wandschneider, der seit 2012 an der Seitenlinie steht, 
nicht verlängert wird. Dem Ehrgeiz des 61jährigen tat die-
se Entscheidung indes keinen Abbruch: „Eine gute Rolle im 
Mittelfeld spielen und wieder für Sahnehäubchen sorgen“, 
lauten seine Minimalziele für diese Spielzeit. Zwar gab es 
auch diesmal wieder einige Bewegung im Kader der HSG. 
Doch zumindest auf seine Stammformation kann Kai Wand-
schneider auch in dieser Saison bauen. So beispielweise auf 
das bewährte Torhüter-Gespann mit Jung-Nationalspieler 
und Eigengewächs Till Klimpke und dem erfahrenen Serben 
Tibor Ivaniševic. Auch im Rückraum kann die HSG in dieser 
Saison auf ihre eingespielte und vor allem auch mit viel Qua-

lität aufwartende Stammreihe mit Spielmacher Filip Mir-
kulovski, den Halblinken Olle Forsell Schefvert und Lenny 
Rubin sowie dem seit Jahren auf hohem Niveau agierenden 
Linkshänder Stefan Cavor setzen. Zudem wurden die drei 
Abgänge im Rückraum positionsgetreu ersetzt. Mit Magnus 
Fredriksen lotste man einen spielstarken Mittelmann vom 
norwegischen Meister Elverum nach Mittelhessen. Der 
Schwede Philipp Henningsson erwies sich bisher vor allem 
in der Abwehr als die erhoffte Verstärkung und auch der 
erfahrene kroatische Halbrechte Ivan Sršen verfügt über 
das entsprechende Potenzial. Nur wenig Veränderung gab 
es auch auf den Außenpositionen. Am rechten Flügel ist der 
norwegische Vize-Weltmeister Kristian Bjørnsen nach wie 
vor gesetzt und gilt ohnehin auf dieser Position als einer der 
besten der Liga. Die Spielzeiten auf der Linksaußen-Position 
teilen sich in dieser Saison der erfahrene Maximilian Holst 
und der schwedische Neuzugang und Nationalspieler Emil 
Mellegård. Die klare Nummer 1 am Kreis ist auch in dieser 
Spielzeit der Schwede Anton Lindskog, der nunmehr von 
dem aus Rimpar gekommenen Patrick Gempp unterstützt 
wird. 

Schon frühzeitig im Mittelfeld der Tabelle festgesetzt  

Angesichts dieses Kaders konnte man bei der HSG Wetzlar 
zumindest in sportlicher Hinsicht recht optimistisch in die 
neue Saison gehen, wie Kapitän Kristian Bjørnsen bestätigt: 
„Ich hoffe, dass wir etwas besser als zuletzt abschneiden 
können. Wir haben in den letzten Jahren gezeigt, dass wir 
alle Mannschaften schlagen können.“ Und die Mannschaft 
ließ diesen Worten sofort die entsprechenden Taten folgen. 
Zwar hatten einige angesichts des schweren Auftaktpro-
gramms einen möglichen Fehlstart in die Saison befürchtet. 
Doch es kam anders. Zwar musste man sich zum Auftakt 
noch knapp der SG Flensburg-Handewitt geschlagen geben. 
Dem sicheren Auswärtssieg in Minden ließen die Wand-
schneider-Schützlinge dann jedoch einen vor allem in dieser 
Höhe sensationellen 31:22-Sieg über den THW Kiel sowie 
einen Auswärtserfolg beim Bergischen HC folgen. Die HSG 
Wetzlar hatte sich damit schon frühzeitig im Mittelfeld der 
Tabelle festgesetzt. Schlechter als Platz 12 belegte man nie, 
die Hinrunde beendeten die Mittelhessen auf Rang 9. In ei-
nigen Partien der Rückrunde bewies das Team zuletzt zu-
dem bemerkenswerte Moral und Kampfgeist. Sowohl gegen 
den HC Erlangen (28:28), die Eulen Ludwigshafen (27:27) 
als auch gegen FRISCH AUF! Göppingen (31:32) holte das 
Team jeweils einen zwischenzeitlichen Sechs-Tore-Rück-
stand wieder auf. Und auch zuletzt beim THW Kiel boten die 
ersatzgeschwächt angetretenen Mittelhessen eine starke 
Leistung. Aktuell rangiert die HSG Wetzlar mit einem aus-
geglichenen Punktekonto auf Tabellenplatz 11.

Von Gerd Nußpickel
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G E G N E R

HSG WETZLAR
Im Steckbrief

NAMEN  UND ZAHLEN

Gründung 1992

Durchschnittsalter des Teams 26,0 Jahre

Größte Erfolge

• Aufstieg in die 1. Bundesliga
1998

• Finalist im Europapokal der
Pokalsieger 1998

Homepage www.hsg-wetzlar.de

Erstliga-Bilanz

22 Jahre 
741 Spiele
613 : 869  Punkte 
19.347 : 20.254  Tore

Heimspielstätte
Rittal Arena Wetzlar 
(Kapazität: 4.421 Zuschauer) 

Das Abschneiden der letzten 5 Jahre

Saison Platz Liga

2015/16 10. 1. Handball-Bundesliga

2016/17 6. 1. Handball-Bundesliga

2017/18 11. 1. Handball-Bundesliga

2018/19 10. 1. Handball-Bundesliga

2019/20 9. 1. Handball-Bundesliga

Der Trainer

Kai Wandschneider, am 2. November 1959 in Hamburg geboren, spielte als 
Aktiver bei TV Rodt-Müllenbach, TuS Niederpleis und TuS Derschlag. Sei-
ne ersten Stationen als Trainer waren CVJM Oberwiehl und DJK Hürth-
Gleuel, ehe er sieben Jahre lang den TV Jahn Wahn betreute und diesen 
von der Verbandsliga bis in die Regionalliga führte. 2001 übernahm er 
den TSV Bayer Dormagen, mit dem er zuerst in die 2. und 2008 auch in die 
1. Bundesliga aufstieg. Seit dem 19. März 2012 ist er Cheftrainer der HSG 
Wetzlar. Sein Vertrag endet am 30.06.2021.
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HSG WETZLAR
Die Stammformation im Portrait

G E G N E R

Von Gerd Nußpickel

TILL KLIMPKE ist quasi so etwas wie die personifizierte HSG Wetzlar: Vater Wolfgang 
ist eine Vereinslegende und spielte insgesamt 30 Jahre lang für die HSG. Mutter Ruth 
leitet die Geschäftsstelle und auch Bruder Ole spielt in der U23 der HSG in der 3. Liga. 
Till Klimpke begann 2004 mit dem Handball, durchlief alle Jugendmannschaften des Ver-
eins und wurde mit der A-Jugend 2017 Deutscher Meister. Kurz darauf gab der gelern-
te Land- und Baumaschinen-Mechatroniker sein Debüt in der 1. Liga. Nach zahlreichen 
Länderspielen für die deutsche Jugend- und Junioren-Nationalmannschaft absolvierte 
der 22jährige Torhüter im Juni 2019 auch seine beiden ersten Länderspiele für die A-Na-
tionalmannschaft. Vor wenigen Wochen hat Till Klimpke nunmehr den Vertrag mit seinem 
Heimatverein bis 2025 verlängert und schwärmte in diesem Zusammenhang vor allem 
von der Zusammenarbeit mit Torwarttrainer Jasmin Camdzic, der in der Vergangenheit 
bereits Andreas Wolff und Benjamin Buric zu Weltklasse-Keepern geformt hatte.                                                    

MAXIMILIAN HOLST ist – abgesehen von Eigengewächs Till Klimpke – der sportliche 
Dauerbrenner bei der HSG Wetzlar. Bereits seit 2014 trägt der Linksaußen nun schon 
das grün-weiße Trikot. Begonnen hat der inzwischen 31jährige seine Laufbahn beim TuS 
Niederpleis, ehe er 2003 auf das Dormagener Handballleistungszentrum wechselte. Bis 
2011 stand der sowohl von Außen als auch vom Siebenmeter-Strich äußerst trickreiche 
und zuverlässige Rechtshänder im Kader des damaligen Erstligisten Bayer Dormagen, wo 
er bereits unter Trainer Kai Wandschneider arbeitete. Anschließend spielte der studierte 
Wirtschaftswissenschaftler drei Jahre lang für den TV Großwallstadt, ehe ihn der Weg 
2014 zur HSG Wetzlar führte. Der aktuelle Vertrag von Maximilian Holst, der in seiner 
bisherigen Karriere bereits über 1100 Erstliga-Tore erzielte, läuft noch bis 2022.     

ANTON LINDSKOG stammt ebenso wie sein großes Vorbild Marcus Ahlm aus dem süd-
schwedischen Kristianstad. Von 2012 bis 2016 stand er beim dortigen Erstligisten IFK Kris-
tianstad unter Vertrag, wurde mit dem Team zweimal Schwedischer Meister und sammelte 
erste Erfahrungen im Europapokal. Seine Karriere in den schwedischen Nachwuchsteams, 
für die er insgesamt 33 Spiele bestritt, krönte er 2013 mit dem Titel bei der U21-WM. 
Wenige Wochen später gab er auch sein Debüt in der schwedischen Nationalmannschaft. 
2016 wechselte der Kreisläufer dann in die Bundesliga zur HSG Wetzlar, wo er sich nach 
dem Weggang von Jannik Kohlbacher als klare Nummer 1 auf seiner Position etablierte und 
in den Folgejahren sowohl offensiv wie defensiv auf Top-Niveau agierte. Nach der jüngs-
ten WM in Ägypten, bei der der 27jährige Vize-Weltmeister wurde, zog Anton Lindskog 
schließlich eine Ausstiegsklausel in seinem Vertrag und wird im Sommer zur SG Flensburg-
Handewitt wechseln, „um den nächsten Schritt in meiner Karriere zu machen“.

LENNY RUBIN bekam sein Talent quasi in die Wiege gelegt: Vater Martin ist bis heute 
einer der erfolgreichsten Schweizer Handballer, nahm an den Olympischen Spielen 1984 
in Los Angeles sowie an vier Weltmeisterschaften teil und bestritt insgesamt 239 Länder-
spiele, in denen er 878 Tore erzielte. Dennoch versuchte sich Sohn Lenny zunächst vor 
allem als Fußballer, ehe er sich mit 13 doch für den Handball entschied. Mit 18 gab er bei 
Wacker Thun sein Debüt in der 1. Schweizer Liga, wurde 2016 bei der U20-EM in Däne-
mark Torschützenkönig und absolvierte wenige Tage später auch sein erstes A-Länder-
spiel, in dem er gleich 7 Tore erzielte. 2018 wechselte der mit einem Gardemaß von 2,04 
m und 103 kg ausgestattete Rückraumspieler als frisch gebackener Schweizer Meister 
schließlich nach Deutschland zur HSG Wetzlar, wo sich der 25jährige nach einigen an-
fänglichen Problemen längst zu einem Leistungsträger entwickelt hat. Für die Schweizer 
Nationalmannschaft, mit der er auch bei der jüngsten WM in Ägypten teilnahm, bestritt 
er bislang 47 Spiele und erzielte dabei 155 Tore.
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STEFAN CAVOR ist nicht nur selbst ein passionierter Angler; mit seiner Verpflichtung 
gelang auch den Verantwortlichen der HSG ein sehr guter Fang. In seiner Heimat Monte-
negro spielte der Linkshänder zunächst beim RK Budvanska Rivijera. Nach einem Inter-
mezzo bei Ciudad Real, wo er überwiegend in der 2. Mannschaft zum Einsatz kam, wech-
selte der 1,98 m große und 102 kg schwere Rückraumspieler 2013 zum slowenischen 
Spitzenklub RK Celje. 2014 führte ihn sein Weg schließlich zum ungarischen Erstligisten 
Csurgói KK. Als die HSG Wetzlar im Oktober 2016 schließlich auf der Suche nach einem 
Ersatz für den Langzeit-Verletzten Joao Ferraz war, bot sich dem Nationalspieler Monte-
negros schließlich die Chance zum Wechsel in die 1. Bundesliga. Diese nutzte „Caki“ dann 
auch sehr überzeugend. In der vergangenen Saison war der inzwischen 26jährige bester 
Feldtorschütze bei den Mittelhessen und in dieser Spielzeit rangiert der auch defensiv 
überaus wichtige Akteur in dieser Rubrik sogar ligaweit auf Platz 3.

OLLE FORSELL SCHEFVERT „ist spielintelligent, torgefährlich und in der Abwehr auf 
mehreren Positionen einsetzbar.“ Diesen großen Vorschusslorbeeren von HSG-Ge-
schäftsführer Björn Seipp anlässlich der Verpflichtung des Schweden im Jahre 2017 wur-
de dieser dann auch sehr schnell gerecht, avancierte zum Leistungsträger und hat seinen 
Vertrag bei den Mittelhessen kürzlich bis 2023 verlängert. Der inzwischen 27jährige 
Rückraumspieler entstammt einer bekannten Handballfamilie. Vater Ulf ist ein erfolgrei-
cher Trainer; Mutter Britt bestritt 129 Länderspiele für Schweden. Geboren in Halmstadt 
spielte Schefvert junior in der Jugend beim schwedischen Verein HF Kroppskultur sowie 
beim griechischen Verein Anagenisi. 2012 gab er für IK Sävehof, mit dem er zwei Jahre 
später den EHF Challenge Cup gewann, sein Debüt in der 1. Schwedischen Liga. 2013 
wurde Olle Forsell Schefvert zudem Weltmeister mit der schwedischen U21-Auswahl. 

MAGNUS FREDRIKSEN galt bereits bei seinem Wechsel von Falk Horten zu Elverum 
Håndball im Jahre 2017 als eine der größten Talente im norwegischen Handball. Der 
Youngster erfüllte die hohen Erwartungen und war mit seinen Leistungen wesentlich dar-
an beteiligt, dass sein Verein dreimal in Folge norwegischer Meister wurde und sich damit 
jeweils auch für die EHF Champions League qualifizierte. Im April 2018 gab er gegen Island 
sein Debüt in der norwegischen Nationalmannschaft. Bisher stehen 14 Länderspiele mit 12 
Toren auf seinem Konto. Im Sommer 2012 wechselte der Spielmacher, dem Experten vor 
allem eine hohe Qualität in der Spielsteuerung und ein gutes Auge für seine Mitspieler be-
scheinigen, dann zur HSG Wetzlar. Dort zunächst vor allem erst einmal als Back Up für den 
inzwischen auch als Co-Trainer fungierenden Filip Mirkulovski vorgesehen, hat der 23jäh-
rige Norweger die Verantwortlichen der HSG so schnell von seinen Fähigkeiten überzeugt, 
dass man den Vertrag mit Magnus Fredriksen inzwischen bereits bis 2024 verlängerte.     

KRISTIAN BJØRNSEN egann in seiner Heimatstadt Stavanger mit dem Handballsport. 
Anschließend spielte der Rechtsaußen fünf Jahre lang für den norwegischen Erstligisten 
Fyllingen Håndball, ehe er 2014 erstmals ins Ausland wechselte. Mit dem IFK Kristianstad 
wurde er schließlich 2015 und 2016 schwedischer Meister. 2016 folgte er schließlich dem 
Lockruf aus Wetzlar. „Es war schon immer mein Traum, in der Bundesliga zu spielen." Bis-
her absolvierte er dort 139 Partien für die Grün-Weißen und erzielte dabei 518 Tore. Auch 
mit der norwegischen Nationalmannschaft, für die er nach seinem Debüt im Jahre 2012 
bislang 138 Spiele bestritt und dabei 546mal traf, sorgte er in den letzten Jahren zuneh-
mend für Furore. Bei der WM 2017, an deren Ende er als „bester Rechtsaußen“ in das All-
Star-Team gewählt worden war, wurde er mit Norwegen ebenso Vize-Weltmeister wie zwei 
Jahre später bei den Titelkämpfen in Deutschland und Dänemark. Nach dieser Saison wird 
der 32jährige die HSG Wetzlar verlassen und zum dänischen Spitzenklub und Champions 
League-Teilnehmer Aalborg HB wechseln, wo er einen Drei-Jahres-Vertrag unterzeichnete.
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HSG WETZLAR
Der etwas andere Vergleich

G E G N E R

Von Gerd Nußpickel
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www.liqui-moly.de

Die perfekte 
Mannschaftsaufstellung 

für mehr Fahrspaß!

Ob Motoröle, Additive, Autopflege
oder Serviceprodukte: 

Mit LIQUI MOLY ist Ihr Fahrzeug 
auf jeder Position optimal besetzt.



süc // dacor GmbH | Schillerplatz 1 | 96450 Coburg
Telefon: (09561) 97621-0 | E-Mail: vertrieb@dacor.de

SCHNELLES 
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VERFÜGBARKEITSABFRAGE UNTER 
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Exklusiv nur bei uns: 

KKoommppeetteenntteerr  PPaarrttnneerr    

            ffüürr  ddiiee  PPrrooffii--KKüücchhee            

    FFoooodd,,  KKoonnzzeeppttee  uunndd  mmeehhrr......  
 

Im Rödengrund 1   •  96472 Rödental  
09563/72280  •  Fax 7228-66 

Internet:http://www.bauer-feinkost.de  
   eMail: info@bauer-feinkost.de 

Frisch aus der Glut!

Unser Landbrot ist der genussvolle Start in den Tag. Und dabei schmeckt es 
so frisch, als würden Sie direkt in unserer Backstube 
frühstücken. Das gilt natürlich auch für unsere Semmeln, 
Kaiserbrötchen, Nussschnecken, Quarktaschen und Kuchen. 

Guten Appetit wünscht: Ihre Beiersdorfer Mühlenbäckerei!Die Nr. 1

zertifiziert Jan. 2013



des HSC 2000 Coburg

DIE NÄCHSTEN SPIELE Fotos vom 
letzten Heimspiel

von Svenja Stache

EULEN LUDWIGSHAFEN
VS. HSC 2000 COBURG
Samstag - 03. April 2021 um 20:30 Uhr

Halle:   Friedrich-Ebert-Halle
Schiedsricher: Colin Hartmann / Stefan Schneider
Internet: www.eulen-ludwigshafen.de

HSC 2000 COBURG
VS. RHEIN-NECKAR LÖWEN
Sonntag - 11. April 2021 um 16:00 Uhr

Halle:   HUK-COBURG arena
Internet: www.rhein-neckar-loewen.de

D I E  N ÄC H S T E N  S P I E L E
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Was ist Daheim? Ein Ort? Ein Gefühl? Für uns bei Leikeim 
ist es vor allem ein Geschmack. Denn jeder, der einen Schluck  
aus unseren Bügelflaschen nimmt, erlebt es: das einzigartige  
Daheim-Gefühl. Denn wir wissen, wie ein Bier aus Franken schmecken 
muss und sind daher stolz, sagen zu können: So schmeckt daheim.  

www.leikeim.de

Daheim  
mit Leikeim.

RZ_LEIK-20-012_ImageAnzeige_210x297_ICv2.indd   1RZ_LEIK-20-012_ImageAnzeige_210x297_ICv2.indd   1 29.06.20   12:4229.06.20   12:42



afri wünscht dem HSC 2000 Coburg und allen 
Fans eine spannende und erfolgreiche Saison.

Unser Partner vor Ort: Sagasser Getränkefachhandel

FREIWILLIGES SOZIALES JAHR 
BEIM HSC 2000 COBURG

Du bist im Sommer fertig mit der Schule, interessierst dich 
für Sport und arbeitest gerne mit Kindern und Jugendli-
chen?

Dann bewirb dich jetzt beim HSC 2000 Coburg als FSJler.

Das FSJ im Sport dient als Bildungs- und Orientierungsjahr, 
dass die Bereitschaft junger Menschen für ein freiwilliges 
gesellschaftliches Engagement und die Übernahme von 
Verantwortung fördern möchte. Es vermittelt dabei ein-
malige Einblicke in ein spannendes Einsatzfeld bei einem 
Handball-Bundesligisten, in dem die TeilnehmerInnen so-
wohl erste berufliche Erfahrungen sammeln, als auch ihr 
Engagement im ehrenamtlichen Bereich intensivieren zu 
können.

Zu den Aufgabengebieten gehören unter anderem die Be-
treuung von Jugendmannschaften, die Gestaltung und 
Durchführung des Trainings im Jugendbereich, sowie des 

„Sport nach 1“ an den Grundschulen der Region. Um hier-
für auch qualifiziert zu sein, unterstützt der Verein die 
FSJler beim Erwerb einer Übungsleiter-Lizenz.
Außerdem unterstützen FSJler bei der Durchführung der 
Heimspieltage der ersten Mannschaft in der Bundesliga, 
als auch bei der Organisation von Sportprojekten oder 
Handballcamps. Zudem erhält man als FSJler Einblicke in 
die administrative Arbeit in einem Sportverein, sowie Im-
pressionen aus dem Marketingbereich.

Haben wir dein Interesse geweckt? Willst du diese span-
nenden und verschiedenen Einsatzfelder selbst erleben?

 
Dann bewirb dich jetzt mit Hilfe des Bewerbungsformulars 
der Bayerischen Sportjugend www.bsj.org.

Wir freuen uns auf dich!

V E R E I N
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Weitere Informationen:
www.agr-ev.de

Meister wird man nicht einfach so!
In die 1. Liga kommt nicht jeder.

Im Handball der HSC 2000 Coburg,  
im Bett Lattoflex - der Testsieger mit Rückgrat!

Damit auch du rückenschmerzfrei jubeln kannst  
– hol dir entspannten Schlaf bei Betten Friedrich.

Obere Königstr. 43 
96052 Bamberg 

 0951 / 27578 
www.betten-friedrich.de

„Die Rückenschmerzen nach dem Aufste-
hen sind deutlich weniger geworden. Nach 
einer relativ kurzen Eingewöhnungsphase 
bin ich sehr zufrieden mit meinem Lattoflex- 
Bettsystem.”

Dominic Kelm,   
96450 Coburg

„Kein nächtliches Aufwachen mehr wegen 
Rückenschmerzen! Ich würde Lattoflex weiter-
empfehlen.”

Håvard Martinsen,   
96472 Rödental

„Entspannung pur für meinen  Rücken. Meine 
Schulterverspannungen gehören der Vergan-
genheit an.”

Reiner Falch, Geschäftsführer   
Sportland Coburg,   
96528 Schalkau

Das Geheimnis liegt 
unter der Matratze!

„Wie 'Arsch auf Eimer', besser kann ein Bett 
für mich nicht sein. Eine tolle Kombination aus 
Kuschel- und Wohlfühlvergnügen mit einer indi-
viduellen Anpassung. Jetzt will ich morgens am 
liebsten liegen bleiben.”

Alex Meißner,   
96163 Gundelsheim

Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 9.2020.indd   1Anz. HSC-Fans Friedrich DINA4 9.2020.indd   1 23.09.20   11:3123.09.20   11:31

Milchwerke Oberfranken West e.G.
Sulzdorfer Straße 7, Wiesenfeld 

96484 Meeder

Tel.:  +49 (0) 9566 - 929 - 0

Fax:  +49 (0) 9566 - 929 - 200

www.milchwerke-oberfranken.com

Milchwerke Oberfranken

Öffnungszeiten Käseladen:
Mo.-Do. 07.30 – 17.30 Uhr, Fr. 07.30 – 16.30 Uhr

Wir bieten unsere Dienste auf allen Friedhöfen an

BHV-Online Training mit dem HSC 2000 Coburg

Der Bayerische Handballverband hat sich für die Corona-
Zeit etwas ganz besonderes für die Jugendlichen aus ganz 
Bayern überlegt: 

Und zwar gibt es eine Online-Trainingsreihe der Handball-
vereine, an denen sich insgesamt zehn Vereine aus ganz Bay-
ern beteiligen.

In den ersten zwei Trainingseinheiten nahmen beim HSC ins-
gesamt 180 sowie 120 Kinder teil, was eine tolle Resonanz 
darstellt. 

Das Online-Training findet also alle zwei Wochen mit dem 
HSC 2000 Coburg statt und ist eine tolle Alternative zu Trai-
ningsplänen und Co. 

Die nächste Ausgabe wird in der Woche vom (22.03-28.03) 
stattfinden. Wer also Lust auf gemeinsames Schwitzen von 
„daheim“ hat, ist herzlich willkommen. 

V E R E I N
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Werkzeugmaschinenfabrik 

WALDRICH COBURG GmbH

Hahnweg 116 · 96450 Coburg
Telefon: +49 9561 / 65-0
E-Mail:  waco@waldrich-coburg.de 
web:  www.waldrich-coburg.de waldrich-coburg.de

Bewirb dich jetzt bei uns!
jobs@waldrich-coburg.de
www.waldrich-coburg.de/jobs

Folge uns auf Facebook, 
Instagram und Twitter!

Excellence in Performance & DesignExcellence in Performance & Design
Mit toller Technik, Präzision und Leidenschaft zum Erfolg. Wir bauen 
einzigartige Werkzeugmaschinen und stehen für Qualität, Technik und 
Innovation Made in Germany.

Anzeige HSC-2019-A4-Spielheft.indd   1Anzeige HSC-2019-A4-Spielheft.indd   1 21.09.2020   11:48:1121.09.2020   11:48:11

Physiotherapie Weiß
Inhaber Sebastian Weiß | Obere Anlage 1 | 96450 Coburg

Öffnungszeiten nach Vereinbarung oder

Montag bis Donnerstag 08:00 – 19:00 Uhr
Freitag 08:00 – 13:00 Uhr

Unsere Spezialisierungen

» Sportphysiotherapie
» Manuelle Therapie
» Krankengymnastik
» Manuelle Lymphdrainage
» Elektrotherapie
» Myofasziale Techniken
» CMD

Terminvereinbarung
Tel.: 09561/8537433 | Fax: 09561/8537434
info@physiopraxis-weiss.de | www.physiopraxis-weiss.de
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GEMEINSAM GEWINNEN

ERIMA wünscht dem HSC Coburg eine tolle  
und erfolgreiche Saison 2020/2021!

www.erima.de 

20200817_Saisonheft_HSC_A4_Hoch_Print.indd   120200817_Saisonheft_HSC_A4_Hoch_Print.indd   1 17.08.20   14:4317.08.20   14:43

Wann startet das FSJ? Dauer: 23. August bis 31. August des Folgejahres

Für alle Personen, die ein Studium oder eine Ausbildung im sportlichen oder sozialen Bereich 

anstreben also eine tolle Möglichkeit, sich zu orientieren und wertvolle Erfahrung zu sammeln.

Wie kannst Du Dich bewerben?

Wenn du Lust bekommen hast, dann bewirb dich jetzt mit Hilfe des Bewerbungsformulars 

der Bayerischen Sportjugend (www.bsj.org). Wir freuen uns auf Deine Bewerbung! 

Dein Freiwilliges Soziales Jahr 
(FSJ) beim HSC 2000 Coburg
Du bist zwischen 18 und 26 Jahre alt, interessierst Dich für Sport, arbeitest gerne mit 
Kindern und Jugendlichen? Du möchtest Erfahrungen in einem Handball-Profi club sam-
meln? Dann mach doch ein Freiwilliges Soziales Jahr beim HSC 2000 Coburg!

Was sind Deine Aufgaben?

 Betreuung einer Jugendmannschaft 

(Gestaltung und Durchführung von Trainingseinheiten und Spielbetrieb)

 Durchführung von Sportangeboten an Schulen im Rahmen von “Sport nach 1”

 Planung und Organisation von Heimspielen der 1. Mannschaft in der HUK–COBURG arena

 Gestaltung und Organisation von Sportprojekten, wie Schnuppertraining, Trainingscamps 

und Projekttagen

 Unterstützung des Vereins in administrativen Tätigkeiten: z.B. Pfl ege der Homepage, 

Kundenbetreuung, Ticketing, Marketing

Wir bieten Dir:

 Vielfältige Erfahrungen und Qualifi zierungen (C-Übungsleiter-Lizenz Breitensport)

 Spaß und Freude bei der Durchführung von Sportangeboten mit Kindern und Jugendlichen

 ein spannendes Einsatzfeld und eine abwechslungsreiche, anspruchsvolle Tätigkeit 

im sportlichen Bereich

 aktives Mitwirken bei den organisatorischen Tätigkeiten in der HSC-Geschäftsstelle 

(Hauptverein und Profi bereich)

 die Möglichkeit, praktisch zu arbeiten, die Vereinsarbeit aktiv zu gestalten und Einblicke in 

vielfältige Aufgabenbereiche zu bekommen



GEMEINSAM GEWINNEN

ERIMA wünscht dem HSC Coburg eine tolle  
und erfolgreiche Saison 2020/2021!

www.erima.de 
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Wir helfen
hier und jetzt.





S P O N S O R E N

HAUPTSPONSOR

PREMIUMSPONSOR

TOP-SPONSOREN

KNÖRNSCHILD & KOLLEGEN

LENNERTS
&  PA R T N E R GmbH
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S P O N S O R E N

AUSRÜSTER

CO-SPONSOREN
DCT GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
Gelder & Sorg Coburg GmbH
geyer sehen und hören
Hein GmbH & Co. KG
Hörgeräte Geuter GbR
Kessel GmbH
Nemmert Haustechnik KG
Diez Werbetchnik
Wirtschaftsförderungsgesellschaft der Stadt Coburg GmbH

Hospitality-Partner
Autohaus am Eichberg GmbH
Autohaus Waldemar Grosch
Forster & Partner Steuerberatungsgesellschaft mbB
Funkhaus Coburg
GLODSCHEI Architekten u. Stadtplaner
Hans Erny Trockenbau- und Isoliertechnik GmbH
Müller Backhaus GmbH
Powatec GmbH & Co. KG
Robert Hofmann GmbH Hofmann – Ihr Möglichmacher
Roland Herrpich
Ulrich Müller Architekt
Versicherungsbüro Mieke GmbH - Subdirektion
Wohnpark am Buchberg

Agentur Streckenbach GmbH & Co. KG
ALPHA SPORTS GmbH
AOK Bayern - Die Gesundheitskasse
Autohaus Bender
Autohaus Willy Ernst GmbH
Beiersdorfer Landbrot Mühlenbäckerei  Herppich KG
Bestattungsinstitut M. Brehm
Betten Friedirich KG
Wormser GmbH & Co. KG
Büro und Design Greb GmbH
C H M S GmbH & Co. KG
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Elektro Albrecht GmbH & Co. KG
Emotion Coburg Veranstaltungstechnik
finori GmbH
Frischecenter Wagner e.K.
Galerie und Rahmenwerkstatt Späth

HSC-Sponsoren
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S P O N S O R E N

HSC-Sponsoren
GN2 netwerk
Goldbeck Ost GmbH – Büro Coburg
Gutgesell GmbH
HAAS - Orthopädietchenik GmbH & Co. KG
homeway GmbH
Immobilien Kolb
K-Active Europe GmbH 
Klickfeuer GmbH
Kommunikationstraining Simmerl 
KOSYS GmbH
KSR Ingenieure GmbH & Co. KG
Landhotel Steiner
Leib Immobilien GmbH
Lotto - Bezirksstelle Krückel
mediteam GmbH & Co KG
Milchwerke Oberfranken West e.G.
Otto Hauch GmbH & Co. KG
Printlive e.K. Thomas Späth
Ramster Textilreinigung
Rechsanwälte Beck und Zeitner
RhönSprudel
S+G Druck GmbH
Schenker Deutschland AG
Stadtentwicklungsgesellschaft Coburg mbH
süc // dacor GmbH
Taleco-Handels GmbH
Verpa Folie Weidhausen GmbH
VIENNA HOUSE EASY COBURG
Wohnzimmer Coburg Bar & Lounge
Zweckverband Thermalsolbad Bad Staffelstein

HSC-Sponsoren

medien-partner
Druck- und Verlagsanstalt Neue Presse GmbH
Funkhaus Coburg GmbH & Co. KG
iTV Coburg
Mediengruppe Oberfranken GmbH & Co. KG
MOHR Stadtillu
nectv e. V. 
TV Oberfranken GmbH & Co. KG

Medien-Partner
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G+S
DRUCK

S+G DRUCK GmbH & Co. KG
Hohensteiner Straße 27   

96482 Ahorn OT Triebsdorf
Telefon 09561  53049  

 info@sg-druck.de   
www.sg-druck.de

NEU
die neue Dimension 

kreativer Umsetzung
jetzt auch mit 

Silber und Gold

effektvoller 
DigitalDRUCK&Offset  Digital

Wir bleiben für Sie am Ball  
... und das schon seit über 110  Jahren
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I M  N ÄC H S T E N  H E F T

DAS ERWARTET EUCH IM NÄCHSTEN HEFT

IM PORTRAIT: 
PONTUS ZETTERMAN

Im nächsten Heft stellen wir euch 
unseren Rückraumspieler Pontus 
Zetterman genauer vor. 

NÄCHSTES HEIMSPIEL: 
RHEIN-NECKAR LÖWEN

Das nächste Heimspiel der Saison 
2020/2021 findet am 11. April um 
16:00 Uhr gegen die Rhein-Neckar Lö-
wen in der HUK-COBURG arena statt.
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WO HELDEN

www.obermaintherme.de



Wenn die Fans noch lauter werden und die 
Hallen voller. Wenn sich jeder Treffer wie
eine Bergbesteigung anfühlt. Dann wisst Ihr: 
Ihr seid in der 1. Liga angekommen.

Wir wünschen Euch packende Begegnungen, 
tolle Erfahrungen und jede Menge Tore!

Willkommen in der 1. Liga!


